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Gegründet 1987 

Ehrungen, Preise, Anerkennung: 1999  Engagementpreis“… Deutsche mit Ausländern“ zusammen, 2000 

Altenpflegepreis, 2001 Start Social, 2002 Bundespräsident Preis, 20005 Agenda Siegel Stadt Dortmund, 2011  
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EIN PROJEKT DER LEBENDIGEN ERINNERUNG 
   BIOGRAFIEN, BILDER UND GESCHICHTEN DER MIGRATION  

30 

GLÜCKAUF IN DEUTSCHLAND 

Von türkischen Jugendlichen, die1964  mit 13,14,15 Jahren zur Ausbildung in den Ruhrbergbau kamen  
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Wie es begann 

30 2013 „Spurensuche“ viele Gespräche, Erzählen, Bilder gucken 

Auftaktveranstaltung  Dezember 2013 in der Auslandsgesellschaft mit  Zeitzeugen, Vortrag, Interviews 

2014 Themen wie  „Kulturschock?“, „Sprachwirren“, „Hilfe“, „Selbsthilfe“, dazu  Fotos und  Dokumente 

Fotos 

vergleichen! 

Die erste  

Broschüre wird 

veröffentlicht, 

dann geht es 

verstärkt um die 

türkischen 

„Jungs“ 



24.11.2014 das „Fünfzigste“ 30 

Nicht alle konnten kommen, aber sogar 2 Kollegen aus der Türkei waren dabei 

Dezember 2014: 

Erstes Mal öffentlich! auf 

dem IGBCE Migrations-

Tag in Recklinghausen, 

Guntram Schneider weist 

auf diese besondere 

Integrationsgeschichte 

hin! 



Oktober 2016 1. Ausstellungseröffnung 

Berswordthalle Dortmund 
30 



Schlag auf Schlag geht’s weiter 

30 

Noch 2015 

- IGBCE Migrationstag 

- Altes Hafenamt  

2016 

- IGBCE Bildungsstätte 

Haltern 

- Industriedenkmal 

Kokerei Hansa Dortmund 

- Ruhrfestspielhaus 

Recklinghausen 

- LWL Industriemuseum 

Zeche Zollern Dortmund 

- Rathaus Bergkmaen 

- Lohnhalle Zeche 

Westfalen Ahlen 

- DIEZE Castrop-Rauxel 

- Rathaus Lünen 

Und es geht weiter in 2017 

Nach Herten, Oberhausen 

Münster, 2018 im Landtag 

 

Eindrücke 
Kokere Hansa 

Recklinghausen 1. Mai 

Mit Frau Specht, 

Pestalozzimutter 

Erinnerungen tauschen 

Glückauf trifft Onkel Hasan 

Auf Zollern Bövinghausen 



30 

Warum diese Erinnerungen? 

Warum diese Ausstellung? 

 Wir sind Teil der Stadt- und Industriegeschichte –   

 bisher kaum erwähnt 

 

 Wir haben zur deutschen Entwicklung beigetragen –   

 das muss endlich gewürdigt werden 

 

 Wir  leben erfolgreich mit 2 Kulturen, 2 Sprachen, 2  

 Familien, 2 Ländern –  darauf können wir stolz sein 

 

 Unsere Geschichte zeigt: Integration ist ganz einfach –  

 nur die Bedingungen müssen stimmen 

Wir danken für  Ihr Interesse und wünschen allen „Glückauf“ 




